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 Landkreis Lüneburg 
  D E R  L A N D R A T  

 
Vorlagenart Vorlagennummer Jugendhilfe und Sport 

Az.:  
Datum: 23.04.2009 
Sachbearbeiter/in: Benne, Ines 

Bericht 2009/093 

 Öffentlichkeitsstatus: öffentlich 
 
 

Beratungsgegenstand: 
Integrierte Berichterstattung Niedersachsen - Personalbemessung 

 
Produkt/e: 
 
Status Sitzungsdatum Gremium 
Ö 20.05.2009 Jugendhilfeausschuss 
 

Abzeichnung: 
  
  
Landrat Organisationseinheit 
  
 
Anlage/n: 
IBN Modellprojekt Personalbemessung 
 
 
Beschlussvorschlag:  
Berichtsvorlage – keine Beschlussfassung erforderlich  
 

 
Sachlage: 
Von Dezember 2007 bis Februar 2008 sind im Spezialdienst Kindesschutz, Erzieherische Hilfen und 
Sozialraumprojekte (KES – früher ASD) sechs Überlastungsanzeigen eingegangen. Es wurde versucht, 
diesen entgegenzuwirken, indem Stundenerhöhungen erfolgen und eine Neueinstellung vorgenommen 
wurde.  
 
Gleichzeitig stellte sich die Frage, wie viel Personal notwendig ist, um die Arbeit ausreichend und zielsi-
cher zu erledigen.  
 
Das Personalbemessungsprojekt innerhalb der Integrierten Berichterstattung Niedersachsen (IBN) wur-
de im Juni 2008 ausgeschrieben, neun Städte und Landkreise beteiligen sich seither an diesem Projekt, 
was mit einer Präsentation für alle an der IBN beteiligten Kommunen am 14. Mai 2009 enden wird.  
 
Das Projekt gliedert sich in mehrere Bereiche:  
 

1. Zeiterfassung in den einzelnen Jugendämtern 
2. Erarbeitung eines Selbstverständnisses der sozialen Arbeit im Ist- und Soll-Zustand 
3. Erarbeitung von Mindeststandards im Jugendamt 
4. Einschätzung der Leitung 

 



2 von 2 

 
An dem Projekt beteiligt sind die an der IBN teilnehmenden Jugendämter 
 

� des Landkreises Oldenburg 
� der Stadt Hildesheim 
� des Landkreises Soltau-Fallingbostel 
� der Region Hannover 
� des Landkreises Stade 
� der Stadt Göttingen 
� des Landkreises Göttingen 
� des Landkreises Nienburg 
� des Landkreises Lüneburg 

 
Durch die intensive Arbeit in elf Sitzungen wurde ein Instrument zur Personalbemessung erarbeitet, des-
sen Ergebnis in der anschließenden Präsentation im Jugendhilfeausschuss vorgestellt wird.  
 

 
 

 
 


